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Wer sich lange der historischer. Relativierung alles Lebens hingibt 
- und welcher Gebildete neigt'heut nicht dazu der verliert langsam 
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genleur, d••'r Glänzende • 'athsmatiker ringen sich durch die theosonhisehen 
d-ebel hindurch frei« Aber baha.lt cts '•iesen ersten Jahrzehnt
den ganzen in der Wheosoghie ~a unlengbar auf ge zgö icheri en Bilderstoff 
für seelische und geistige Verenge und vor allen / ein unzerstörbares 
■ :itleben mit der unendlichen Einheit der Welt- ein bosnisches Lebenege- 
ffihl jenseits a.ller grossstSdt.i rcV|en Asphalts, heit 1 poQ verdichten sich 
die Visionen zu festeren Gebilden, Er arbeitet an eine Vereinheitlichung 
der Teilgebiete der Physik, wie sie zann heute zehn Jahre später Wirk
lichkeit geworden ist, Elektrizität und Warne. Er versteht r-ber die 
kegle nicht, Er hält Vorträge in urierbergisebnn Ingenieurverein; dem 
ungeschicktesten <rte, tun naturwissenschaftlich philosophische Weisheit 
anzubringen. Es ist das Jahr 1 ?02. Er gibt ein r'eft 'urstl-iches Gold 
heraus um die -Einheit der Ifaterie zu verfechten. 190B Wie Gedanken ballen 
sich zusammen. Er ist völlig einsam. Ungeheure, uristürzende -Erkenntnisse 
dämmern. Er entdeckt den Zeitbevriff als / Träger der neuen Woordina.ten 
or (??) über dem auch Einstein lange Jahre eng dem Wahnsinn nahe gewesen 
zu sein bekennt. Aber mehr: die Identität von Physik und ma.thema.tik erst
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heut von Fachleuten angedeutet, reisst vor ihn blitzartig auf. Sie Ein
heit von Natur und Volkergeschichte, der

'Die Mathematiker tun jetzt so, eis hätten sie die Zeit entdeckt.
Sie haben sie zur vierten Dimension des Faunes gemacht. Vergebens er
heben die letzten Kantianer und Aristoteliker dagegen ihre beschwörende 
Stimme (j'ranz Brentano LantStudien XXV, 1). Die Argumente der Philoso
phen laufen nur auf ein Fortbestehen von Zeit und Kaum in Übergangslo
sen Nebeneinander heraus. Der wahrhaft schöpferische De'ist '-rill aber 
über dies lahme Auseinander von Kaum und Zeit, über diesen barbarischen* 
lind der Leben und 'Wirklichkeit hinaus. So stürmt der Lnth’mp.tiker heut 
sogar die fünfte Dimension] 7ie kommen vir denn zum Dirnen'ionsbegriffY 
Vir leben, üm Erfahrungen dies Lehens zu vererben, bedürfen vir der 

?) oirnzeichen für das Leben. So abstrahi -*ir von der /ir-v icb.keit 
eine schwarze Bafel, auf k r  wir mit kreide herumfahren und Schüler 
zeigen können, was vir unter einen Punkt verstehen. Ein Pinkt hat kei
ne Ausdehnung. Eine Tinie hat •••ine. eine -läche hat zwei. Diese schwar
ze ?af«l ist nun nicht iirklicv,’'9.it, ■-•onnem Technik, von : bn^chen nach- 
geschaffene ’.Wirklichkeit. Die plano-'-! ?trinchen 'Lehren, die an ihr demon
striert '--erden, sind technische Ahstraktionen. Di« (Biometrie steigt auf 
in die p. Dimension, sie kann aber, dp, «ie

1 ) Z ieh e D ie .Sprache d es ensenenge'-oh  e c h t s  I I  5 . 67? fü r  d ie  L ebone- 

d a ten : 1065 -  1920* Da w ird  • -uch e in  Buch ü b er U n en d lich  imd E ndlich  
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Lin u n v o l l s t ä n d ig e s  D a n u ssr ip t Eug-'r k o ser .s to ek —h n e s s y s , v i e l l e i c h t  an—

^  gefangen, als Adolf -'agenmenn gestorben u?r. Also ist a.ls Datum  b<?b 
ochn-eihens 1920 anzugeben.
J? sind 7 nicht n--mmerierte Zeiten. D.h. der dritte Leite trügt das 
römische Ziffer II, der 6. Seite «in 1.
Von Ilse van der ' iolen in ' boch.ir.en--ccri •'*+. gerächt â i 11. Jene’ 19;1P.


